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1. Ergebnis der Wahl der Vizerektorinnen und des Vizerektors der  
Medizinischen Universität Innsbruck  

Der Universitätsrat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung am 26.09.2017 gemäß 
§ 24 Abs 2 UG und den Bestimmungen für die Wahl der Rektorin oder des Rektors der Medizinischen Uni-
versität Innsbruck, kundgemacht im Mitteilungsblatt vom 06.02.2012, Studienjahr 2011/2012, 18. Stk., 
Nr. 72, für die Funktionsperiode vom 01.10.2017 bis zum 30.09.2021  
 

Frau Univ.-Prof.in Dr.in Christine BANDTLOW  
zur Vizerektorin für Forschung und Internationales 

 
und 

 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Peter LOIDL  

zum Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten  
 
gewählt.  
 
 
Der Universitätsrat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung am 03.10.2017 gemäß 
§ 24 Abs 2 UG und den Bestimmungen für die Wahl der Rektorin oder des Rektors der Medizinischen Uni-
versität Innsbruck, kundgemacht im Mitteilungsblatt vom 06.02.2012, Studienjahr 2011/2012, 18. Stk., 
Nr. 72, für die Funktionsperiode vom 03.10.2017 bis zum 30.09.2021  
 

Frau Mag.a Manuela GROSS  
zur Vizerektorin für Finanzen und IT 

 
gewählt. 
 
 

Für den Universitätsrat: 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Putz  
Vorsitzender 

2. Schiedskommission – Änderung der Zusammensetzung  

Der Universitätsrat hat in seiner Sitzung vom 27.09.2017 gemäß § 43 Abs 9 UG  
 

Frau Mag.a Dr.in Irmgard PLATTNER 
in Nachfolge für Frau Dr.in Elisabeth ZANON 

 
als Ersatzmitglied der Schiedskommission nachnominiert.  
 
 

Für den Universitätsrat: 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Putz  
Vorsitzender 
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3. Bestellung interimistischer Leiter (interimistischer Direktor) Sektion für 
Klinische Biochemie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 19.09.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2017 bis zum 
Inkrafttreten der angedachten Organisationsplanänderung (Auflösung der Sektion für Klinische Biochemie), 
längstens bis 30.09.2018, 
 

Univ.-Prof. Dr. Ludger HENGST 
zum interimistischen Leiter (interimistischen Direktor) 

 
der Sektion für Klinische Biochemie zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

4. Bestellung interimistischer Leiter (interimistischer Direktor) Sektion für 
Experimentelle Pathophysiologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 19.09.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2017 bis zum 
Inkrafttreten der angedachten Organisationsplanänderung (Auflösung der Sektion für Experimentelle Patho-
physiologie), längstens bis 30.09.2018, 
 

Univ.-Prof. Dr. Lukas HUBER 
zum interimistischen Leiter (interimistischen Direktor) 

 
der Sektion für Experimentelle Pathophysiologie zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

5. Bestellung interimistischer Leiter (interimistischer Direktor) Univ.-Klinik 
für Allgemeine und chirurgische Intensivmedizin 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 19.09.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2017 bis zum 
Inkrafttreten der angedachten Organisationsplanänderung (Auflösung der Univ.-Klinik für Allgemeine und 
chirurgische Intensivmedizin), längstens bis 30.09.2018, 
 

Univ.-Prof. Dr. Karl LINDNER 
zum interimistischen Leiter (interimistischen Direktor) 

 
der Univ.-Klinik für Allgemeine und chirurgische Intensivmedizin zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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6. Bestellung Leiter (Direktor) Univ.-Klinik für Innere Medizin I 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 19.09.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.11.2017 bis zum 
31.10.2022, 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert TILG 
zum Leiter (Direktor) 

 
der Univ.-Klinik für Innere Medizin I zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

7. Bestellung Leiter (Direktor) Univ.-Klinik für Innere Medizin II 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 19.09.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 02.10.2017 bis zum 
01.10.2022, 
 

Univ.-Prof. Dr. Günter WEISS 
zum Leiter (Direktor) 

 
der Univ.-Klinik für Innere Medizin II zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

8. Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Direktorin) Univ.-
Klinik für Innere Medizin II 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 19.09.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 02.10.2017 bis zum 
01.10.2022, 
 

ao. Univ.-Prof.in Dr.in Rosa BELLMANN-WEILER 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Direktorin) 

 
der Univ.-Klinik für Innere Medizin II zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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9. Verordnung über den Nachweis der Kenntnis der deutschen Sprache 
gemäß § 63 UG für die Zulassung zu den Diplomstudien Human- und 
Zahnmedizin, zum Bachelorstudium Molekulare Medizin 

Das Rektorat der Medizinischen Universität Innsbruck hat am 19.09.2017 in Wahrnehmung seiner Kompe-
tenz gemäß § 22 Abs 1 Z 8 UG idgF die Erbringung des Nachweises der Kenntnis der deutschen Sprache 
gemäß § 63 UG für die Diplomstudien Human- und Zahnmedizin sowie das Bachelorstudium Molekulare 
Medizin wie folgt festgelegt: 
 
Für die Aufnahme eines Diplomstudiums der Human- und Zahnmedizin und des Bachelorstudiums Moleku-
lare Medizin haben Personen, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, die Kenntnis der deutschen Sprache 
entweder durch ein Reifezeugnis, das den Unterricht der deutschen Sprache auf „Maturaniveau“ ausweist, 
oder durch ein anerkanntes Sprachdiplom auf Niveau C 1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen nachzuweisen.  
Studierende, die zu einem Medizinstudium an einer ausländischen Universität oder gleichwertigen ausländi-
schen anerkannten postsekundären Bildungseinrichtung zugelassen sind und im Rahmen eines internatio-
nalen Mobilitätsprogramms (zB ERASMUS) an der Medizinischen Universität Innsbruck studieren wollen, 
müssen keine allgemeine Sprachkompetenz der deutschen Sprache nachweisen, sondern lediglich über 
ausreichende Sprachkenntnisse für die im Rahmen des internationalen Mobilitätsprogramms ausgewählten 
Curriculumsteile verfügen. 
 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl 
Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 

10. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-16015 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktions-
medizin, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt 
für Gynäkologie und Geburtshilfe. Erwünscht: wissenschaftliche Kooperationen, Erfahrung in Laborarbeit, 
eigene wissenschaftliche Arbeiten, Erfahrung in der universitären Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätig-
keit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
 
Chiffre: MEDI-16125 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium der Informationstechnologie, Informatik oÄ 
mit Promotion. Erwünscht: Erfahrung im Management großer Datencluster und/oder Bildanalysen, eigene 
Programmier-Entwicklungen, Nachweis wissenschaftlicher Tätigkeit und Fähigkeit wissenschaftliche Stu-
dien eigenständig durchzuführen, eigenverantwortliches Arbeiten, Methodenentwicklungen, Belastbarkeit 
und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen 
Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit vielen Forschungsschwerpunkten für ein ab-
wechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
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Chiffre: MEDI-15945 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie, ab so-
fort bis zum Abschluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsberechtigung), längstens jedoch 
auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse in diagnosti-
scher Radiologie oder Radioonkologie, gegebenenfalls Gegenfach oder adäquate klinische Ausbildung, 
Freude und Engagement im Umgang mit onkologischen Patientinnen/Patienten, Teamfähigkeit sowie Inte-
resse am wissenschaftlichen Arbeiten und in der Betreuung klinischer Studien, Interesse für universitäre 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 25. Oktober 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

11. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-16083 
IT-Anwendungstechnikerin/IT-Anwendungstechniker Benutzer Support, IIIa, Abteilung für Informations-
Kommunikations-Technologie, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. 
Erwünscht: gute Kenntnisse in MS Betriebssysteme (zB Windows, XP, WIN7, Server), Standardsoftware, 
wie MS Office 2007/2010 Anwendungen und Outlook, Grundkenntnisse im Bereich Netzwerk Hard-
warekenntnisse in den Bereichen Desktop, Notebook und Peripheriegeräte, sehr gute Sprachkenntnisse in 
Deutsch und Englisch in Wort und Schrift, hohe technische und soziale Kompetenz. Führerschein B. Aufga-
benbereich: 1st Level Support (Desk Side und Remote) für alle PC und Druckersysteme der Universität 
sowie Standardapplikationen, Installation und Netzwerkeinrichtung von Desktops, Notebooks, Printer und 
Peripheriegeräte, IMAC Support (Installieren, Umzug, Hinzufügen und Verändern von Hard und Software-
komponenten), Organisation oder selbständige Durchführung von Reparaturen an Desktops, Notebooks, 
Druckern und Peripheriegeräten, Betreuung, Einweisung und Schulung der Anwenderinnen/Anwender, 
Entgegennahme von Störungsmeldungen, Erfassung und Dokumentation im Ticketsystem Smart Hands bei 
Server und Network Devices, projektunterstützende Tätigkeiten, Inventarpflege in der CMDB und Erstel-
lung, Vorbereitung von Dokumentation und Reporting Non Standard Hard- und Software Testing. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1956,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-16155 
IT-Anwendungstechnikerin/IT-Anwendungstechniker Benutzer Support, IIIa, Abteilung für Informations-
Kommunikations-Technologie, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. 
Erwünscht: gute Kenntnisse in MS Betriebssysteme (zB Windows, XP, WIN7, Server), Standardsoftware, 
wie MS Office 2007/2010 Anwendungen und Outlook, Grundkenntnisse im Bereich Netzwerk, Hard-
warekenntnisse in den Bereichen Desktop, Notebook und Peripheriegeräte, sehr gute Sprachkenntnisse in 
Deutsch und Englisch in Wort und Schrift, hohe technische und soziale Kompetenz, Führerschein B. Aufga-
benbereich: 1st Level Support (Desk Side und Remote) für alle PC und Druckersysteme der Universität 
sowie Standardapplikationen, Installation und Netzwerkeinrichtung von Desktops, Notebooks, Printer und 
Peripheriegeräte, IMAC Support (Installieren, Umzug, Hinzufügen und Verändern von Hard- und Software-
komponenten), Organisation oder selbständige Durchführung von Reparaturen an Desktops, Notebooks, 
Druckern und Peripheriegeräten, Betreuung, Einweisung und Schulung der Anwenderinnen/Anwender, 
Entgegennahme von Störungsmeldungen, Erfassung und Dokumentation im Ticketsystem Smart Hands bei 
Server und Network Devices, projektunterstützende Tätigkeiten, Inventarpflege in der CMDB und Erstel-
lung, Vorbereitung von Dokumentation und Reporting Non Standard Hard- und Software Testing. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1956,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung.  
 
 
Chiffre: MEDI-16047 
Sekretärin/Sekretär, IIa, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab 19.05.2017 
befristet für die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 31.08.2018. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Aufgabenbereich: wis-
senschaftliche Dokumentation, allgemeine Sekretariatsaufgaben. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 858,75 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung.  
 
 
Chiffre: MEDI-16231 
Technische Asstistentin/technischer Assistent, IIIa, 60 % (Ersatzkraft), Sektion für Hygiene und Medizini-
sche Mikrobiologie, ab 17.12.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstellen-
inhabers, voraussichtlich bis 28.04.2018. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. 
Erwünscht: labortechnische Kenntnisse. Aufgabenbereich: Mitwirkung und praktische Umsetzung experi-
menteller Forschung auf dem Gebiet der Pilze, Bakteriologie und Immunologie, Verwaltung von For-
schungsergebnissen und Literaturstudien/-recherchen zu technischen Methoden, Labororganisation inkl. 
Koordination/Verwaltung Materialbedarf, Mitbetreuung von Dissertantinnen/Dissertanten Diplomandin-
nen/Diplomanden inkl. methodisches Einweisen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1173,60 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 25. Oktober 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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12. Ausschreibung Studentische Mitarbeiterin/Studentischer Mitarbeiter für 
das Studienjahr 2017/2018 

 
Chiffre: MEDI StMA 143 (Molekulare Medizin) 
1 Studentische Mitarbeiterin/studentischer Mitarbeiter, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 
19,49 % = 12 Semesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Stu-
dienjahr 2017/2018 (Wintersemester von 01.10.2017 bis 31.01.2018 und Sommersemester von 
01.03.2018 bis 30.06.2018). Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin, Molekularen Medizin, Bio-
logie, Pharmazie oder Chemie, absolvierte Praktika aus Biochemie, Molekularbiologie und Zellbiologie. 
Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell in den Praktika und Übungen des Bachelor- und Mas-
terstudiums Molekulare Medizin, Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 381,20 plus Sonderzahlungen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 25. Oktober 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor  


